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Das besondere Ehrenamt in Klosterneuburg: mobile Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung. Doris Zeillinger hat mit 
Jänner die verantwortungsvolle Leitungsfunktion übernommen.

Die Klosterneuburgerin Doris Zeillinger ist seit Jänner 2021 als 
Koordinatorin im Verein Hospiz St. Martin tätig ist. Das Angebot 
ist Teil der umfassenden Hospiz- und Palliativversorgung und 
kann unabhängig von anderen Diensten in Anspruch genommen 
werden. Ein Beispiel aus dem Alltag: Frau M. ist eine von über 20 
ehrenamtlichen Hospizbegleitern des Vereins. Seit einigen Wo-
chen begleitet sie eine schwerkranke Frau: „Ihr Mann hält ihr das 
Telefon so, dass sie mich am Display sehen kann und wir dann 
gemeinsam reden, erzählen oder auch schweigen können. Es ist 
nicht viel, aber es ist wichtig. Sie weiß, dass ich mich jede Woche 
bei ihr melde. Sie weiß, dass ich für sie da bin.“ Auch für den Mann 
der Patientin.

Ziel des Vereins ist, Betroffenen und deren Angehörigen und Ver-
trauenspersonen eine mitmenschliche Begleitung in der Zeit der 
Krankheit, des Schmerzes, des Abschieds und der Trauer zu er-
möglichen. „Vor allem jetzt werden die Begleiter sehr gebraucht 
und unsere Mitarbeiter sind kreativ und nutzen sämtliche zur 
Verfügung stehenden Kommunikationskanäle dafür“, berichtet 
Zeillinger, die Ansprechpartnerin für Betroffene und deren Ange-
hörige ebenso wie für die ehrenamtlichen Hospizbegleiter sowie 
die sozialen Institutionen in Klosterneuburg ist. Dabei kommen 
ihr die einschlägige Erfahrung als Projektleiterin in einer Non-Pro-
fi t-Organisation und ihre Kompetenzen im psychosozialen Bereich 
zugute. „Da ich selbst zusätzlich als akad. Expertin für Gartenthe-
rapie ehrenamtlich tätig bin, kann ich auch diesen Blickwinkel 
einbringen. Ich freue mich, diese wichtige Aufgabe in der Hospiz-
bewegung zu übernehmen.“

Kontakt: Verein Hospiz St. Martin, Martinstrasse 40, 3400 Klos-
terneuburg, Tel: 0664/422 79 05, offi ce@hospiz-stmartin.at
Die Sprechstunde (Mittwoch 09.00 bis 11.00 Uhr, Martinstras-
se 40) fi ndet derzeit aufgrund der aktuellen Covid19 Maßnah-
men nur nach telefonischer Terminvereinbarung statt. Es kön-
nen jederzeit Bücher und DVDs zum Thema Trauer, Tod und 
Sterben entliehen werden.

Online Aktiv-Nachmittage

Für Senioren bietet das Netzwerk Demenz Online Aktiv-Nachmittage 
angeboten. Immer am letzten Donnerstag im Monat gibt es eine Stunde 
Mitmachprogramm als nette Abwechslung mit Rätselfragen, Witzen 
und persönlichem Austausch angeregt durch Bilder oder Erzählungen. 
Der nächste Termin ist am 25. Februar um 15.00 Uhr.  Informationen 
zur Teilnahme unter www.demenz-klosterneuburg.at.


